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THEATER
● Bayerische Staatsoper

Max-Joseph-Platz 2 ☎ 0 89-21 85-19 20
Oskar und der sehr hungrige Drache
Mo 11:00

● Residenztheater
Max-Joseph-Platz 1 ☎ 0 89-21 85-19 40
Marat/Sade
Mo 19:30

● Theater im Marstall
Marstallplatz 5 ☎ 0 89-21 85-19 40
UR
Mo 19:30

● Kammer 3, Münchner Kammerspiele
Hildegardstr. 1 ☎ 0 89-2 33-9 66 00
La Sonnambula
Mo 20:00

● Münchner Volkstheater
Brienner Str. 50 ☎ 0 89-5 23 46 55
Felix Krull
Mo 20:00

● Komödie im Bayerischen Hof
Promenadeplatz 6 ☎ 0 89-29 28 10
Landeier – Bauern suchen Frauen
Mo 19:30

● Metropoltheater
Floriansmühlstr. 5 ☎ 0 89-32 19 55 33
Das Ende des Regens
Mo 20:00

● TamS Theater
Haimhauser Str. 13a ☎ 0 89-34 58 90
den stieglitz hören – Eine Begegnung
mit „Leben oder Theater“
Mo 20:30

● HochX Theater und Live Art
Entenbachstr. 37 ☎ 0 89-20 97 03 21
mit:gefühl – Internationales
FigurentheaterfestivalStone Water
Sting
Mo 17:00/20:00

● Neue Studiobühne
Neuturmstr. 5
Väter & SöhneMütter & Töchter
Mo 20:00

● Theater Mathilde Westend
Gollierstr. 81
Der Hals der Giraffe
Mo 20:00

● Wirtshaus im Schlachthof
Zenettistr. 9
fastfood theater
Mo 19:30

KABARETT & KLEINKUNST
● Bavaria Filmstadt

Bavariafilmplatz 7, Geiselgasteig
☎ 0 89-64 99-20 00
Die Anstalt
Mo 20:00

● Gasteig
Rosenheimer Str. 5 ☎ 0 89-4 80 98-0
Ass-Dur
Mo 20:00

● Lustspielhaus
Occamstr. 8 ☎ 0 89-34 49 74
Schwabinger Poetry Slam
Mo 20:00

● Münchner Lach- & Schießgesellschaft
Ursulastr. 9 ☎ 089-39 19 97
Philipp Weber
Mo 20:00

● Theater Drehleier
Rosenheimer Str. 123 ☎ 0 89-48 27 42
TaTwort Improvisationstheater
Mo 19:30

● Vereinsheim
Occamstr. 8 ☎ 34 49 74
Blickpunkt Spot
Mo 19:30

● Wirtshaus im Fraunhofer
Fraunhoferstr. 9 ☎ 0 89-26 78 50
Bühne frei – Poetenstammtisch
Mo 20:00

POP & ROCK
● Backstage

Reitknechtstr. 6 ☎ 0 89-12 66 10-0

Vader & Entombed Ad
Mo 18:30

● Heppel & Ettlich im Drugstore
Feilitzschstr. 12 ☎ 0 89-38 88 78 20
Kuckuck
Mo 20:00

● Neue Theaterfabrik
Musenbergstr. 40
Flatbush Zombies
Mo 19:00

● TonHalle
Grafinger Str. 6
John Butler Trio
Mo 20:00

JAZZ & CO
● Gasteig

Rosenheimer Str. 5 ☎ 0 89-4 80 98-0
jazz & talk
Musikerportrait – Miles Davis
Mo 19:00

● Jazzbar Vogler
Rumfordstr. 17 ☎ 0 89-29 46 62
Jam-Session
Mo 20:30

● Jazzclub Unterfahrt im Einstein
Einsteinstr. 42 ☎ 4 48 27 94
Earforce
Mo 21:00

● Milla Live Club
Holzstr. 28 ☎ 0 89-18 92 18 27
The Franz Ensemble
Mo 20:00

MUSICALS & SHOWS
● Deutsches Theater

Schwanthalerstr. 13 ☎ 0 89-55 23 44 44
Musical Tenors – Older but not wiser
Mo 19:30

● Table Magic Theater
Unterer Anger 3 ☎ 0 89-37 00 34 64
No. 3 – Alexander Krist
Mo 19:30

KLASSIK
● Ausbildungshotel St. Theresia

Hanebergstr. 8
H. Purcell – Dido und Aeneas
Mo 20:00

● Gasteig
Rosenheimer Str. 5 ☎ 0 89-4 80 98-0
Münchner Philharmoniker1.
Jugendkonzert
Mo 18:30

AUSSTELLUNGEN
● Bayerische Staatsbibliothek

Ludwigstr. 16 ☎ 0 89-2 86 38-0
Gott, die Welt und Bayern
Mo 11:00

● Deutsches Museum
Museumsinsel 1 ☎ 0 89-2 17 91
energie.wenden
Mo 09:00

● Deutsches Museum, Flugwerft Schleiß-
heim
Ferdinand-Schulz-Allee, Oberschleißheim
☎ 0 89-31 57 14-0
Oberschleißheim im Wandel der Zeit
Mo 09:00

● FC Bayern Erlebniswelt
Werner-Heisenberg-Allee 25 ☎ 0 89-6 99
31-2 22
Jupp Heynckes – Spieler, Trainer,
Mensch
Mo 10:00
MOMENTE. Einmal erlebt. Nie
vergessen.
Mo 10:00

● Haus der Kunst
Prinzregentenstr. 1 ☎ 0 89-2 11 27-1 13
25 Jahre Sammlung Goetz Generations
– Künstlerinnen im Dialog Part 2
Mo 10:00
Jörg Immendorff – Für alle Lieben in der
Welt
Mo 10:00

● Seeresidenz Alte Post
Alter Postplatz 1, Seeshaupt ☎ 088019140

Iring de Brauw – Retrospektive
Mo 07:00

● Versicherungskammer-Kulturstiftung
Maximilianstr. 53 ☎ 0 89-21 60-22 44
Magnum Manifesto
Mo 09:00

KINDER
● Deutsches Museum

Museumsinsel 1 ☎ 0 89-2 17 91
Mitmach-Programm
Mo 15:00

● Münchner Stadtmuseum
St.-Jakobs-Platz 1 ☎ 0 89-2 33-2 23 70
mit:gefühl – Internationales
Figurentheaterfestival Dumpu Dinki
Mo 10:00
Theater of Senses
Mo 10:00

● Schauburg
Franz-Joseph-Str. 47 ☎ 0 89-2 33-3 71 55
mit:gefühl – Internationales
Figurentheaterfestival Tür zu
Mo 10:00
Besuchszeit vorbei
Mo 11:30

VORTRÄGE
● Augustinum München-Neufriedenheim

Stiftsbogen 74 ☎ 0 89-70 98-0
Von Rostock bis Rügen
Mo 19:00

● Bay. Akademie der Schönen Künste
Max-Joseph-Platz 3 ☎ 0 89-29 00 77-0
Der Ganslberg und das Erbe Fritz
Koenigs
Mo 19:00

● Einstein 28 – Bildungszentrum der
MVHS
Einsteinstr. 28 ☎ 0 89-4 80 06-0
Farewell, America? Die Zukunft der
transatlantischen Beziehungen
Mo 19:00

● MVHS im Gasteig
Rosenheimer Str. 5 ☎ 0 89-4 8 0066220

Die Seidenstraße in China
Mo 18:00
Georg Baselitz’ „Pandämonische
Manifeste“ – Malerei und
Existenzialismus im Europa der
Nachkriegszeit
Mo 18:00
Judith Butler und die „Politik der
Straße“
Mo 20:00

● Seidlvilla
Nikolaiplatz 1b ☎ 0 89-33 31 39
LMU Osteuropastudien Der Prager
Frühling im Spiegel der Presse
Mo 18:30

FÜHRUNGEN
● Flughafen München

Nordallee 25
Airport-Live-Tour
Mo 14:30

● Kunsthalle München
Theatinerstr. 8 ☎ 0 89-22 44 12
Lust der Täuschung – Von antiker Kunst
zur Virtual Reality
Mo 11:30

SONSTIGE KONZERTE
● Gasteig

Rosenheimer Str. 5 ☎ 0 89-4 80 98-0
Ass-Dur 3. Satz – Scherzo spirituoso
Mo 20:00

● Kilians Irish Pub
Frauenplatz 11 ☎ 0 89-24 21 98 99
Danny Wuenschel
Mo 21:00

● Rattlesnake Saloon
Schneeglöckchenstr. 91 ☎ 0 89-1 50 40 35
American Cajun, Blues & Zydeco
Festival
Mo 20:00

● Wirtshaus im Schlachthof
Zenettistr. 9
VolxGesang
Mo 20:00

Wenn München leuchtet

E s fällt erst auf, wenn un-
erwartet zu wenig oder
gar nichts mehr davon da

ist. Licht. Tages- und Kunst-
licht, Stadtraum-, Straßen-,
Büro- oder Wohnraumbe-
leuchtung sind so normal ge-
worden, dass außer Fachleuten
kaum einer darüber nach-
denkt.

Dabei ist Licht viel mehr als
nur natürliche oder künstliche
Helligkeit. Das zeigt etwa die
4. Lichtwoche in München mit
ihren über 50 Programmpunk-
ten, die auch für Laien interes-
sant sind. Geboten wird fun-
dierte Information ebenso wie
spannende Unterhaltung. Da-
bei sind Besichtigungen, Füh-
rungen, Vorträge, Workshops
und Licht-Performances.

Besonders auffällig dieses
Jahr: Diesmal machen beson-
ders viele Künstler mit. Ena
Oppenheimer hat etwa in Ko-
operation mit dem Lichtdesig-
ner Tobias Reischle eine Instal-
lation mit dem Titel „eclipse:
Paintings made for Darkness“
im Atelier Livalike in der Hore-
mannstraße 30 realisiert. Ihr
Thema, das sie umtreibt und
nun künstlerisch bearbeitet
hat, lautet: „Dunkelheit ist die
Abwesenheit von Licht. Aber
auch der Mensch nimmt nur ei-
nen kleinen Teil des Lichtspek-
trums wahr. Welche Farben
sieht der Mond?“ Das Ergebnis
sieht nun auch der Mensch –
und zwar acht Nächte lang in
einem zehnstündigen Licht-
fenster von 20 bis 6 Uhr.

Auch im Kare Kraftwerk
mischt eine Künstlerin namens
„touti“ (vulgo: Christina Kast-
ner-Stöhr) mit einer großflä-
chigen Lichtprojektion multi-
medial mit. Versprochen wird:
eine Entführung in die Welt der
feurigen Lichter, der sanften
Licht-Schwingungen sowie
feinstofflicher Erscheinungen.
Das passt zu Kares Möbeln.

„München leuchtet“ behaup-
tet Fabian Gatermann, der bis
zum 31. Oktober von 18 bis 21
Uhr in der Landshuter Allee 39

München-spezifische Dia-
gramme und Graphen mit Licht
visualisiert und dazu die Fassa-
de des Ausstellungsraums in
eine Lichtinstallation verwan-
delt.

Bruno Kiesel präsentiert zum
zehnjährigen Bestehen sein

400 Kilo schweres kinetisches
Lichtkunstwerk „Vocal“ aus
vier unterschiedlich rotieren-
den Panzerglas-Ellipsen in der
Landsberger Straße 302-206
(27. Oktober, 17 Uhr; 29. Okto-
ber 20 Uhr; 31. Oktober, 19
Uhr).

Auch die poetische Münch-
ner Leuchtenmanufaktur Ben
Wirth wird ganz künstlerisch –
mit einer witzigen und zu-
gleich funktionellen Lichtin-
stallation aus 116 Caritas-Sam-
melbüchsen, die nun das Foyer
der Caritas in der Hirtenstra-

ße 4 schmückt. (Führung mit
Shuttlebus-Tour zu weiteren
Objekten am 31. Oktober, 15
Uhr)

Das Kinderkunsthaus macht
auch mit - und bietet während
der Lichtwoche täglich Kreativ-
aktionen zum Thema an. Das
junge, von Absolventen der TU
gegründete Unternehmen
Ambright hat ein innovatives
Verfahren zum Drucken von
Licht entwickelt – und wurde
kürzlich mit dem renommier-
ten Iconic Award des „Rat für
Formgebung“ ausgezeichnet.
Hinter den Kulissen in der
Graf-zu-Castell-Straße 1 er-
fährt man am 29. Oktober um
16 Uhr, was Lichtdruck ist, wo-
für er taugt – und wie das ge-
macht wird.

Ebenfalls interessant: „Licht
& Bier“ im neu gestalteten Pau-
laner am Nockherberg. Erklärt
wird – freilich vor der exklusi-
ven Bierverköstigung im
Bräustüberl – die Lichtplanung

und der Brauprozess. Wer
mehr auf Wein steht, kann bei
Optik Schiller in der Breisacher
Straße 13 zur „Weinprobe un-
ter Farblicht“ gehen. Thema:
wie sich der Geschmack von
Weiß- und Rotwein durch un-
terschiedliche Farbbeleuch-
tung verändert. (29. und 30.
Oktober, 18.30 Uhr)

Weniger mystisch – und
wahrscheinlich genauso lehr-
reich sind Führungen durch
Gebäude und Firmen. Der ver-
anstaltende Pflaum-Verlag,
führender Fachverlag für Na-
turheilkunde, Physiotherapie
und Lichttechnik, zeigt am
28. Oktober um 14 Uhr sein
komplett saniertes und mit ei-
ner modernen Inneneinrich-
tung ausgestattetes Verlagsge-
bäude. Das innovative Steue-
rungssystem des mit Designer-
leuchten ergänzten Lichtkon-
zepts wurde erstmals in einem
Gebäude überhaupt eingesetzt.

Die evangelisch-lutherische
Dankeskirche in der Keferlo-
herstraße hat auch eine neue
Beleuchtung bekommen – von
Davies LED. Der Firmenchef
stellt sie gemeinsam mit Pfar-
rer Christian Weigl am 28. Ok-
tober um 18 Uhr vor.

Die Führung durch die neue
Osram „World of Light“ ist wie
ein Parforceritt durch die Ge-
schichte des künstlichen
Lichts: 1906 Glühlampe, heute:
LED und intelligente Vernet-
zung und Steuerung von Tages-
und Kunstlicht (26. Oktober, 13
und 14.30 Uhr).

Auch bei BMW widmet man
sich seiner Historie und prä-
sentiert am 21. Oktober das
Lichtkonzept für das betriebs-
eigene Café „Mo 66“, von dem
aus man den Monteuren beim
Reparieren der klassischen Au-
tomobile und Motorräder zu-
schauen kann.

Natürlich muss man sich,
selbst wenn man Licht braucht,
mit all dem gar nicht beschäfti-
gen, wenn man nicht will. Auch
während der Lichtwoche kann
man sich in den teilnehmen-
den Showrooms schönes Licht
einfach einpacken lassen – zum
Beispiel als Designerleuchte.

Joachim Goetz

Lichtwoche München vom 26.
Oktober bis 2. November. Anmel-
dung zu den Führungen unter
www.lichtwoche-muenchen.de

Bei der Lichtwoche
dreht sich ab Freitag
alles um die schöne
und orginelle
Gestaltung
von Beleuchtung

Eine Lampe aus 116 Sammelbüchsen aus der Leuchtenmanufaktur Ben Wirth in der Zentrale der Caritas in der Hirtenstraße. Foto: Andreas Reiter

Guerilla lighting vor dem Pflaum-Verlag. Foto: Ingo Sebastian


